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Novembtt Ter-
mln IW2. gi ga zum November Termm ISO 2

No 2?Alle dl»

«/-"olg^'^S^^^
bitth I, Seite 18 Besagtel t!ot«

KOO. ludgmnt No 115 November Termin
IZO2. gl ga zum November Termin IW2.

nordöstlich"!! Ecke «on'Außenlo« No. M 8 de« be

Uch 1Z Grade.'

stdilstlich im rechien Winkel mit letzlbinannterLinie IUB ljto guß zur Linle der Gasse, von da

Gassenlwle Grade.

Sabine

vro«., geg-n Katie S. Atlinfori. Schuld tzSllt».
lubgment N» I.Z2K, September Termin IRI2,
gl ga zum November Termin >902.

der »arte von Vot« de« O. «. Johnson al« Lot
No. 10 im Quadrat oder Block No. g. Besagte

ISU2.
T. g. Welle«, Anwalt

No b?Ale die Rechte, Titel und Interessen
der Verklag»», John I. Rudd» und M g

besagter Straß, 8 Zoll ,um Anfangs
Platze. Ist Theii »0« Lot No. 13 im Block No.

M. F. Ruddp ludgment
N» 1,188, Srptember Termin Alia« gi

Äias'gi

g erner
d»

?to. Sei» i>2. Alle« »»bessert, mit zwei

min ISU2 gi ga zum November Termin >W2

Schaffer/ N. ludgment No
tlv. März Termin 19V2 ludgment No 38,
September Termin IKl>2.?geiner. auf die

un/ Georgia M. Schasser. Schuld tzgv?"
ludgment No 2>v, März Termin ISil2. gi

Mar» A. Moriow? k?71.7b. ludg.
mrnl No jSi>, September Termin IW.', Lev

W. W. Lathrope, Anwalt

mint No 29b, November Termin lÜ<,2. Vev

H S.Riiinold«, Anwalt

leed« eil. i/l!acka«anna itount,). 2!? Guß
hinten, und lljÜ3jli><> guß in Tiefe. Au«ge-

Deedduch No. Seite Ib7, etc.

Patrick W l!»nch. Schuld kbSb.Äli. ludgmeni
No tll!, November Termin ISOZ. gi ga jum

l«>-Alle und Interessen

2l und A dem^Swdl^an
No. Bli.^ Altes »erbessert, mit einem

gegen G. T.
Schuld kS,4b». ludgment No I tW, Septem-
ber Termin lA>2. Fl ga zum November Ter-
min 19U2. g. W.!!« r ned, Anwalt

Ferner!
No ll?Alle die Rechn, Titel und Interessen

des Verklagten, lj. Hartranft, in und

ton. Ist guß brelt in gront dieselbe Breite

Schuld kl,2ilt>. ?ko 22U,?tovembtt
ISU2. Hannah, Anwali

No 12?Alle dle Rechte, Titel und Interessen
de« Verklagten, Stls Milo, in und auf all die

ciation No. Ä gegen Gtis Milo. Schalt H2,-
4l>o. ludgment No tili, November Termin
I3OZ. gi ga zum November Termin tül>2.

No 13?Alle die Rechte, Titel und Interesse»
des Verklagten, g il. Pllger, in und aus all di,
gewisse Parplle in

s°tS und «?/ck
i!ot«

li. Pilger durch »»ml,'>, No»,mber

Mit ««schlag belegt und in lirekution genom-

Charit« B. Olver, Anw«»

No Ib?Alle die Titel und Interessen

NM. Ist oie östliche Half» Lot No n im
b

a^William
« Plan

»0^

azum -°-m ,
" M"lA«ii«, Anwai,

t,M>, IW2.
Le» ga zum November Termin 19U2.

M - A «kte, Anwalt

lshas. H. Tchadt, Scheriff.
Scherlff« Office, Scranton, Pa? den Ik. Ok-

tober ISt>2.

T uftgesctzes verletzt hat. Der Pioz«ß

des Geschäfts «in Vertrag b«st-ht! S)

thiiligte» gro? Verlust« zugefügt hat.

aus Oesterreich-Ungar» IS.OSS oder I,>

oiniin, sandte 11.71 S Personen ode,

4.57 S mehr als im September ISOI
Lon Finntaiid und anderen Theilen
Rußlands kamen im Siptembkr 10.552

den S,»«ö oder 2,SIS mehr, von"Brie-
Tüikei KK3 oder ISS mehr. Der Präsi

Die Begeisterung des Kais«i» sllr di«

permanente« noiwegisches Dorf innerhalb
Greußens eistehen zu lassen. Die Wahl

ist aus Rommten gesallen. In Romin,

j-ugniss- einsordern. Der Justizminister
glaubt, daß es hohe Z«it ist, solchen Ehe»

Energische Maßnahmen sind zur Unter»
diückung der Pest-Epidemie in Odessa,
Rußland, ergriff«» worden. Die Bemll-

hat Letztere SS.tXXI Rubel monatlich zui
Beschaffung zureichender ärztlicher Hilfe
bewilligt. Der Ausbiuch der Epidemie

w»d aus Ansteckung durch Ratten zurück»

Bazars im Centrum der Stadt veinichtet

KroAe« Berteselung«-Pro>ekt.

W Bradloid von Crovley, La , hat
in New Jork sech« Capilalisten zur Sub

fuhr au» dem Alchasalaya River erhal-

Ih « St. Landiy, Acadia und Salcusien
erstrecken. Er soll zur Bewässerung von
30l>.lXX) Acker Land ausreichen und den
Reisbau in Louisiana verdoppeln.

v«st und Eholera.
Bericht« vom Marin«hospilaldi«nsti in

Manila g«b«n Ausschluß üb«r di« «nlsetz-
lich«» Verheerungen, di« Cholera und

20^ März d. I, 7S,M>O Prrsonin an

Jns«l N«grot, und die Lag« dort ist so
lchlimm, daß manche Städte und Ort-
schaften 10 Prozent ihr«r B«völk«rung
durch den Tod verlor«» hab«». I» Ji-
3SS Fäll« mil I.KSO Todt«». Di« Cho-

-40,000 Todt«! Fu-Tlchau, «pid«misch i
Schu » Ja»? » Hsicn, «p>d«misch, 3,000

Fäll« täglich; Hstn-Tschau, «pid«misch!

noch «in Dutz«nd Städte ohne nähere

gab es im Ganze» 4SS Fälle 39k

In Egypten ist die Lage ebenfall« höchst
bedenklich. Die Zahl der angeftecklen
Ortschaften ist aus I,SS7 gestiegen.

Krankheit. Von den in der Zeit vom IS.
Juli bi« IS. August gemeldeten 28 SSV
E.krankungen nahmen SZ,Kit «inen tödt-
licheii Aasgang. In d«n vier Tagen

044 Fälle gebucht, von denen 3,7kl töd!-
lich vtjliesep. In derselben Zeit wurden
>n Suez SS frische Fälle zur Anzeige g«.
bracht. In Damiette ist die tägliche
Durchschn»l«zahl 30. Auch Karnak unt

IS. September endenden Woche 64 Eu>

die Zahlen 32 bezw. SS.

Nordöstliche« Sängerfest.
Au« Baltimore wird dirichlit! Ein«

nächsten Sängersest de» Nordöstliche»
Sängerbunve« tSS,OOO zu bewilligen,
wurde d>es«r Tage von Mayor Zho«. G.

Größt« Begeisterung giebt sich unter
der ganzen Bürgerschaft für da« große
F«st d«« deutschen Li«d«« kund. Präsi-
dent Wiemann sieht vertra»en«voll der
weiteren Entwicklung der Dinge entgegen.
Ein Mißlingen gilt jetzt schon al« au»g«-
ichlofftn.

du»Pr«i»r>chler<Collegium seinen offiziel-
len Bericht üb«r di« Auswahl, di« Kai-

resp.

u^
l. Thiodor Hemb«rger, Scranton, Pa
Hermann Vpi«lt«r, N«w Kork. Z. Gu-

stav Baldamu«, St. Gallen, Schweiz
t. Arthur Claasien, Brooklyn, ö. Eugen
siatscherra, Zütich. ö. O«kar Hermann,
Dresden. 7. Theodor Podbertsty, Mlln-
chen. 8. Pros. Burgsteller, Pilsen. 9.
Pros. Reinh. Becker, Dre«d«n, 10. Pros
Zoh. Vollirl,V«g«sack. 11. Karl Scha«z,
Wi«tbad«n. IS. Hiinrich Zo«lln«r, L«ip-
zig. I». Florian T«isig, St. Peter«burg.
14. Juliu« Lorenz, New Kork. IS. Ju»
liu« Schmidt, Basel. IK Gustav Cord«.
Wi«»bad«n. 17. Knoechel, Sreseld. IV,
Carl Laman«, Philadelphia. IS. A
Schwarz, Staubig, Bayern. SV. Anton
Reichert, Dr««den. SI. Ed«. Bronecke,
Osnabrück.

Da« Bergnllgung«. Comite trägt sich
mit der Absicht, außer den besten Orchest

vrei« de« Rtudfleisch»« in «»rliu.

Der Magistrat von Berlin erklärt in

cher er die Aushebung der Viehzölle bean-
trag», daß di« Gehälter der städtischen

Arbeiter und die uner»

ilusgaben sei nur aus die hohen Fleisch,
»reis« zurückzusühren. Da« beste Rind-
fleisch loste jetzt zwei Mark da» Psund
In Deutschland benachbarten Ländern
sei da« Fleisch viel billiger.

«odlich!^

kalen Maßregel hat ein« geheim gesührle
Untersuchung de« Geschäflsbelriedi« aus
der Insel geliiserl, Einige der aufgedeck-

di
G ran

d<
Iu Ii

New^0 1
1 be^

sömliche« System sür Raub und Bestech'

werben auch die Bahn» und Dampfer-
Geftllschasle» sür die ?Thaten" ihrer
Angestellten verantwortlich gemacht

Fleisch »ertheukrt.
Trotzdem der Markt gut mit Fleisch

so daß befürchtet wird, di«s« Wirde» bald
wieder die Höhe wi« im litztin Frühjahr
erriichin, zu welcher Zeit sie in New Kork

angegeben, die wieder eintrettnde Theue-
rung sei ein« Folg« d«s Mangel« an gu-
tem Rindvieh (?) und de» schlechte» Füt»
tern» (?) deffeldrn, wodurch di« Qualität
sehr zu wünschen übri, lasse.

All« Sorten von Rindfleisch sind schon
«in bi» zw«i C«n>» theurer per Pfund, al»
in vergangen«! Woche und Schweine-
fleisch ist trotz der guten Maisernt« um
zw«i bi« dr«i C«nt» Per Psund g«sti«g«n,
während Kalb- und Hammelfleisch seinen
Prei« behauptet hat. Wie die Fleischer
erklär«», wird mil Bezug aus dies« beiden
Fleischsorlen auch eine Prei»st«ig«rung
«mlr«t«n, sobald da» kalt« Witter seinen
Einzug hält.

Obst und «emüle au« Texa«.
Der erstaunliche Ausschwung, welch«»

d«r Obst- und Gemüsebau in Texas g«,

»er »«rschiiden«» Eisenbahnen d«» Staa-

ten Jahres befördert« Meng« von Obst
und Gemüse deutlich vor Augen geführt.
Der größte Theil der Sendung nach

Norden und Osten. Vor fünf Jahren

au» Pfirsichen, Beeren, Tomaten.^Was-
Kohl, Zwiebeln, Birnen, Gurken, Boh-
nen, Pflaumen und Aepseln bestand.

Postalische«.

Hülss.Gen«ralpostmeist«rs I, L. Bristol»

2 370. Im Ganzen wurden 1K.570

3,038 eröffnet; 4.059 wurden geschlos-
sen, die meisten davon infolg« Aus-

Postämter, Die Zahl »er Postämter

am 30. Juni 7S,SS4, darunter SSV erster
Klaffe, 1,023 zweiler, 3,488 dritter und
71.153 vierter Klaffe.

General - Zolleinschätzer Jewell hat

selben in Deutschland haben. Im Zoll-

Bebel « Ultimatum.

Auslösung de« Reichstag» zu empseh

Mittel gegen Keuchhusten.
Dr. C. Leuriaux, ein junger Brüsseler

M«ch ,
schreibt, aus der Insel South Ma»

da« Wasier jetzt 30 Fuß hoch steht.

»Vom* V«ul'« Mem»ir«o.
In der Londoner ?Times" wurde ein

Au»zug au» den Memoiren ?Oom" Paul
Arüger'» veröffentlicht. B«sond«rs inte-

> reffant istKrüger'« Urtheil über Männ«r,
w«lche sich hervor,agend in Südafrika

> thätig zeigt«». Er b«z«ichn«t d«n ?jesui-
tisch«»" C«cil Rhode« al« d«n ?Fluch

> von Südafrika", und fügt hinzu: ?D«m
Rhod«» war j«d«» Mitl«l recht, einerlei
wie niedrig und verächtlich da«felbe sein
mochte. Lüge, Bestechung, Verrath wa-

> ren ihm sür seine Zwecke willkommen."
Von Lord Milner erklärt Krüger, daß

> er ?ei» typischer Richter und unerträgli-
> cher Autokrat" fei.

Er »«rsichert, daß Colonialminister
> Chamberlain ganz zwrisello» d«r Mit-

schuldig« de» verstprben«» C«cil Rhode»
> b«i dem Jamison-Naid war, und daßr Chambirlain dr» Lord Miln«r in d«r
> Absicht zum Hochconimissär von Südaf-
> rika machte, die verhällniffe dort auf die
> Spitze zu tr«ib«n. ~Di«f«» W«rkz«ug

Chamberlain'«", erklärt Krüger, ?er-
füllte getr«ulich seine Mission und ver-
wandelt« Südafnla in «ine Wildniß."

Deutschland »»»langt angeblich dä-
nisch» Antillen.

E« wird da« Märchen v«rbr«il«t,
D«uischland woll« di« dänisch«» Antill«»,
welch« nach der conträren Abstimmung

nicht in den B«sitz d«r V«reiniglen Staa-
ten llbergihen können, g«g«n B«zirke in
Schl««wig, Holstein «intausch«n. Auch

betrachtet. Solche wird auch »o» ein«
flußreich«» dänischen Zeitungen befür-
wortet. In Berliner Amtslreisen wird
«nergjsch die Unterstellung zurückgewi«s«n,

fürchtet.

hust Jmporiirung chinesisch« Kuli« nach

ist. D«r nördlichst« Punkt, w«lch«n dt«
Dampf«, anlaufen follen, ist Ensenada,

Grenze. Al« Grund resp. Vorwand sür

Charles M. Schwab, der ?Million«»-

nua sährt, um dort seine Aacht ?Marga,

Aktionär«» d«» Stahltrust« scheint die
V«rschw«ndung»suchl de» Schwab be-
denklich.

Gen Mile»' Abenteuer.

G«n«ral Mile» hat d«r«inst Porto

Es sind Unterhandlungen für die Ver-
schmelzung der Pitlsburg Coal Co. mit

von 1115,000.0v0 Ihre Aktiva werden
auf »ISO.OSS.SBI geschätzt. Die Eons».

di« stärkste We>chkohlen»C>es«lllchaft d«r

higkiilbkläufl sich auf 30 Million«» Ton-
n«n W«ichkohl«n im Jahre.

England« Verfidi«.
Der früher« österreichische OfficioKarl

des Mad Mullah r«cht«

über »S.ovo.lXX) Kapital v«rsüg«n. An
"

der Spitz« d«« Projrlte« st«h«n d«r frü»
h«r« Richter W. H. Ult von Chicago und
lg. F. Egan von Rock Island. D«r
Nam« Win. Jennings Bryan «, dir «in

4


